
Jahrgang 17 . Donnerstag, den 31. August 2006 ; Nummer 17 

Besehilderung der Yılanderwege in der_Yahlaer _Llur 



Kahla Nr. 17/06 

Beschilderung der Wanderwege in der Kahlaer Flur 

Die Kahlaer Flur durchqueren: 

- der Fernwanderweg von Saalfeld nach Bad Frankenhausen 
(Markierung: blauer Balken im weißen Quadrat) 

- der Gebietswanderweg von Pößneck nach Blankenhain . 
(Markierung: roter Balken im weißen Quadrat) 

- der örtliche Wanderweg von Kleineutersdorf zur Leuchtenburg 
(Markierung: grüner Balken im weißen Quadrat) 

Der Fernwanderweg führt von Großeutersdorf kommend in_die 
Kahlaer Altstadt. Durch das Saaletal geht es dann hinunter in die 
Saaleaue und von dort hinauf zum Aussichtspunkt Dohlenstein. 
Auf dem Weg zur Leuchtenburg verlässt er dann unsere Flur. 
Der Gebietswanderweg führt von Lindig kommend durch Löb- 
schütz hinauf ‚in die Kahlaer Altstadt. Durch das ehemalige 
Jenaer Tor geht er dann zunächst Richtung Bahnhof und später 
über den Eichicht zur B 88, überquert diese und führt durch die 
Zwabitzer Hohle hinauf zum Aussichtspunkt Hornissenberg. Da- 

Der Öörtliche Wanderweg folgt von Kleineutersdorf kommend 
dem Saale-Radwanderweg und dem Else-Härtel-Weg zum Löb- 
schützer Brunnenvorplatz. Über den Lichtenbergweg geht es 
dann hinauf Richtung Leuchtenburg. 
Die aufgezeigten Wanderwege wurden im Juli 2005 beginnend 
neu beschildert und markiert. Dazu wurden 23 Schilderbäume 
mit insgesamt 65 Hinweisschildern erneuert bzw. neu gesetzt 
und eine Vielzahl von Markierungszeichen angebracht. 
Dafür ist allen Beteiligten herzlich zu danken, nicht zuletzt den 
Mitarbeitern des Bauhofes unserer Stadt für die Umsetzung der 
ausgearbeiteten Konzeption. 
Immerhin können wir uns mit dem erreichten Stand sehen las- 
sen und nicht nur ortsunkundige Wanderer werden dafür dank- 
bar sein. 

Manfred Woitzat 
nach verlässt er unsere Flur in Richtung Hohe Straße. Wanderwegewart 
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An die 

Stadtverwaltung Kahla ‚ den 2006 
Markt 10 

07768 Kahla _ 

Bürgerumfrage 

Beschreibung: 

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veran- 
lassung. Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch: 

Absender: 

Name, Vorname 

Anschrift 

Gemacht aus Holz und Erden 

Vom V. Heimattag der Region Saale-Holzland 
Von Joachim Brauer 

Kahla. „Wer die Geschichte 
nicht kennt, kann die Gegen- 
wart nicht gestalten“. Mit die- 
sem Zitat wies der neue Land- 
rat  Andreas Heller bei der 
offiziellen Eröffnung auf einen 
wichtigen Aspekt des Heimatta- 
ges hin. Er begrüßte die anwe- 
senden haupt- und ehrenamtli- 
chen Bürgermeister sowie 'die 
Heimatpfleger und -historiker. 
Sein Dank galt besonders Nor- 
bert Klose, dem rührigen Initia- 

; tor‘ der ‚Veranstaltung. . Dieser 
hatte bereits im Prolog für die 
Unterstützung durch die Kahlaer 
Stadtverwaltung gedankt, welche 

den schönen Rathaussaal für die Veranstaltung kostenlos zur 
Verfügung stellte. . 
Auf der Tagesordnung standen insgesamt sechs. Vorträge rund 
um das Grundsatzthema „Gemacht aus Holz und Erden - nach- 
haltige Produktion in der Region Saale-Holzland”.. Während der 
Pause bestand Gelegenheit, Exponate zur Tagungsthematik :zu 
besichtigen. ; 
Schirmherrin des Heimattages war - zum wiederholten Mal - 
Christine. Lieberknecht, CDU-Fraktionschefin des Thüringer 
Landtages. Thüringen sei unendlich reich an Traditionen, die es 
zu erhalten gilt, hob sie in ihrer Rede hervor. Auf Kosten künfti- 
ger Generationen dürfe man nicht leben. Das betrifft nicht nur 
Wasser, Ackerland und Bodenschätze, sondern schließt auch 
Kultur und Tradition mit ein. Thüringen hat eine große Dichte an 
Denkmälern aufzuweisen, es gibt ein breites Spektrum an altem 
Handwerk, Kunsthandwerk und Folklore. Das sollte auch ge- 
nutzt werden, um den Freistaat als Reiseland attraktiver zu ma- 
chen. Historisch Gewachsenes sollte erhalten bleiben. Doch 
Denkmalpflege braucht Fachleute, gab sie zu bedenken. 
Ein Forschungsprojekt über Siedlungsstrukturen. mit Hilfe von 
Luftbildern stellten Barbara Umann vom Heimatbund Thüringen 
und Christoph Glink von der Fachhochschule Erfurt vor. Im Er-
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gebnis der Untersuchungen sind lediglich zwei Prozent der 
Siedlungen noch in der Hochform erhalten. Bei 56 % ist.die hi- 
storische Siedlungsform bereits zerstört und bei neun Prozent 
im Luftbild nicht mehr identifizierbar. Ein Höhenmodell soll die 
Sichträume markanter Burgen und Schlösser analysieren. 
Durch den Aufbau einer Datenbank zur Erfassung historischer 
Kulturlandschaftselemente soll dem langsam fortschreitenden 
Uniformierungsprozess entgegengewirkt werden. 
UÜber die regionalen Vorkommen von Holz, Steinen und Erden 
und deren nachhaltiger Nutzung referierte Dr. Peter Fauser von 
der Thüringischen Vereinigung für Volkskunde e. V. In früheren 
Zeiten verbrauchten die Glashütten Unmengen an Holz, später 
auch die Porzellanfabriken. Deshalb musste ‚schließlich die 
Holznutzung reglementiert werden. So liest man in Annalen des 
Jahres 1705: „Den Glasmachern darf nicht nachgegeben wer- 
den“ (Bezüglich Holzeinschlag). So wurde der schonende Um- 
gang mit den Ressourcen schon damals angemahnt. Holz wur- 
de vor allem gewerblich genutzt und _ daraus viele 
Gebrauchsgegenstände hergestellt. Muschelkalk und ‘ Bunts- 
andstein dienten als Baumaterial, und Ton war die Grundlage 
der keramischen Industrie. Interessant: 1826 erließ man in 
Kahla einen Aufruf, dass derjenige fünf Taler Belohnung erhält, 
welcher Lagerstätten von Ton oder Schwerspat angeben kann. 
Kalkstein wurde. zu Zement verarbeitet. Das 1882 in Göschwitz 
gegründete Werk wurde 1968 geschlossen, weil die damalige 
„Dreckschleuder“ die Produktion des Zeiss-Werkes beeinträch- 
tigte. Dagegen ist das 1897 gegründete Zementwerk in Steud- 
nitz nach Modernisierung noch heute in Betrieb. 
Gerald Reimann, neuer Vorsitzender des Heimatvereins Bad 
Klosterlausnitz e. V., sprach über Holzhandwerk und -handel in 
den acht Holzlanddörfern. Hier waren die Schirr- und Leiterma- 
cher sowie die Muldenhauer zu Hause. Dazu kamen Händler 
und Fuhrleute. 1927 zählte man z. B. in Weißenborn_ 56, in 
Hermsdorf 33 und in Klosterlausnitz 27 Leitermacher. Handels- 
beziehungen bestanden in alle Gebiete Deutschlands. So wur- 
den bei der Christuskirche in Hamburg Rüstleitern der Herms- 
dorfer Firma Louis Klaus verwendet. Nach der Wende gab es 
einen starken Rückgang dieses traditionellen Handwerks. In ge- 
ringem Umfang lebt es aber fort. Anlegeleitern aus Holz werden 
in kleineren Stückzahlen wieder gefertigt. 
„Aus Erd und Thon bin ich gemacht - wer mich zerbricht, der 
Töpfer lacht“. Dieser Spruch aus dem 19. Jh. leitet zum Vortrag 
von Desiree Baur über. Die Kunsthistorikerin ist Leiterin des Ke- 
ramikmuseums Bürgel. Repräsentativ für das Keramikerhand- 
werk in.Bürgel stellte sie die Entwicklung von vier Familienbe- 
trieben vor. 

Einen UÜberblick über die Porzellanproduktion in der Saale-Holz- 
land-Region gab Dr. Peter Lange vom Verein für Thüringische 
Geschichte. Seit dem 16. Jahrhundert brachten portugiesische 
und holländische Seefahrer öfter Porzellan aus China nach Eu- 
ropa. Das Geheimnis der Porzellanherstellung zu ergründen ge- 
lang erst 1708 durch Johann Friedrich Böttger. Er wurde übri- 
gens in Schleiz geboren, kehrte aber nicht wieder dorthin 
zurück. Ein weiteres Mal erfand der 1723 im thüringischen 
Cursdorf geborene Georg Heinrich Macheleid das Porzellan. 
1760 erhielt er das Privileg zur Gründung einer Porzellanfabrik 
in Sitzendorf. 1762 erhielt auch Gotthelf Greiner aus Limbach 
die Konzession für eine Porzellanmanufaktur. Als älteste Por- 
zellanfabrik im Saale-Holzland-Kreis gilt die Firma Mühlberg/ 
Reinecke in Eisenberg. Sie produzierte von 1796 bis 1977 

hauptsächlich Gebrauchsgeschirr und Fayancen. 1888 wurde 
die Porzellanfabrik in Kahla gegründet, 1890 die Filiale in 
Hermsdorf. Weitere Fabriken existierten in Laasdorf (1895 - 1932), 
in Freienorla (1895 - 1970) und in Jena-Burgau (1902 - 1930). 
Im Epilog wies Norbert Klose darauf hin, sich so oft wie möglich 
auf die Heimatregion zu beziehen, um so einen Beitrag für po- 
tenzielle Arbeitsplätze zu leisten. 

Bekanntmachung der Stadt Kahla nach 
8 10 BauGB 

Genehmgung des Bebauungsplanes für das 
Gewerbe- und Industriegebiet „Gewerbegebiet Nord“ 

Der vom Stadtrat der. Stadt Kahla in der Sitzung vom 06. Juli 
2006 beschlossene Bebauungsplan für das Gewerbe- und Indu- 
striegebiet „Gewerbegebiet Nord“ der Stadt Kahla bestehend 
aus Planzeichnung und Begründung wurde mit Bescheid des 
Thüringer. Landesverwaltungsamtes vom 04. August 2006 ge- 
nehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. 
Jedermann kann den genehmigten Bebauungsplan mit seinen 
Bestandteilen Planzeichnung und Begründung ab diesem Tag 
im Planungsamt der Stadtverwaltung Kahla, Rathaus, Zimmer 
26, während der Sprechzeiten 
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr 
donnerstags von -09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in 8 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und.2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeacht- 
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt- 
machung schriftlich gegenuber der Stadt: Kahla geltend ge- 
macht worden ist. 
Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht inner- 
halb von sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Kahla geltend gemacht worden sind. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den. Mangel 
begründen soll, darzulegen ($ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
und 8& 246 a Abs. 1 Satz 1 Nr. 9 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für. Ein- 
griffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau- 
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsan- 
sprüchen wird hingewiesen. 
Kahla, am 31. August 2006 
Leube 
Bürgermeister 

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen 

Notrufe 

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110 
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40 

i 03 64 24 /844-0 
Regelmäßige Sprechstunden finden statt: 
Ort: Polizeirevier Kahla 

} Friedrich-Ludwig-Jahn-Sitr. 1, Kahla 
Termin: dienstags 10.00 — 12.00 Uhr 

donnerstags 15.00 — 18.00-Uhr 
Telefon: 844-12 S 
Arztlicher Notdienst 
Anfragen/Auskünfte 0364 1/ 597 620 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632 
Krankentransport 03 64 1/ 597 630 
Notarzt 112
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Zahnärztlicher Notdienst Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 

Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen Rathaus, Markt 10 77-326 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
02.09./03.09.2006 
Dr. med. Wünsch, Bergstraße 2, Kahla 
09.09./10.09.2006 
Dipl.-Stom. Pooch, Rudolstädter Sitr. 23, 
Kahla 

03 64 24/5 03 63 

03 64 24/2 20 40 

Die Notdienste sind auch über das Internet unter 
www.kzv-tihueringen.de abrufbar. 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo. - Sa.: 18.00 — 20.00 Uhr 
Sonn- und feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 

18.00 — 20.00 Uhr 
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine 
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst- _ 
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche 
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus- 
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der 
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu 
entnehmen. 
28.08.- 03.09.2006 Rödsen-Apotheke 
04.09. -10.09.2006  Löwen-Apoiheke 
11.09. - 17.09.2006 Linden-Apotheke 

03 64 24/2 25 95 
.03 64 24/2 22 36 
03 64 24/2 44 72 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/ 
597 632 zu erfragen. 

Notdienst Augenärzte 

(montags 7.00 Uhr — montags 7.00 Uhr) 
28.08. - 04.09.2006 
Dr. med. Hädrich 03 66 01/4 22 43 
mobil: 0170/5806033 
04.09. - 11.09.2006 . 
Dr. med. Bär 03 64 28/6 28 00 
mobil: 0171/1181100 
11.09. - 13.09.2006 

Dr..med. Weidig 03 64 28/6 28 00 
mobil: 0174/9999678 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 .01 11 

Störungsdienste 

Strom 0 36 41/68 88 88 
Gas Tag . . 08 00/6 86 11 77 

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77 
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder 

03 66 01/57 80 
Nacht/Sonn- und Feiertage 03.66 01/5 78 49 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla, 

Rathaus, Markt 10 
Tel. 77-0 
Fax: 77-104 
E-Mail: stadt@ kahla.de 
im Internet: - www.kahla.de 

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr 
und Archiv 

Dienstag 
Donnerstag 

14.00 - 16.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro, 

Rathaus, Markt 10 
Offnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 

77-141 

- Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren, 
Informationen: 
Müllentsorgung 
Eintrittskartenservice: 

®© 

' Touristeninformation/Informations- und 
Buchungszentrum (IBZ), Margarethenstraße 7/8 

Telefon: 78439 
Fax: 82001 
E-Mail: infobuero@saaletal.de 
Offnungszeiten: 
täglich 10.00 - 17.00 Uhr 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla 

Am Langen Bürgel 20 52971 
Montag 8.30 - 11.30 Uhr und 12.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 1 8.30 - 11.30 Uhr 

Stadtmuseum Kahla 

Margarethenstraße 7/8 Telefon: 7 62 68 
Öffnungszeiten: 
täglich 10.00 - 17.00 Uhr 

DRK 

Rudolstädter Straße 22 a 52957 

DRK-Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern 

223 46 
Montag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sozial-psychiatrischer Dienst 

52957 
10.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Donnerstag 

Psychosoziale Beratung “Wendepunkt” 

5 36 84/ 
für Suchtgefährdete, Suchtkranke 036691/5 72 00 
und ihre Angehörigen 
Margarethenstraße 3 
Montag 12.30 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Schuldnerberatungsstelle 
AWO-Kreisverband 

036601/2 53 03
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Geburtstagsglückwünsche im September 

Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburts- 
tagskindern im September, ganz besonders 

am 01.09. 
am 01.09. 
am 01.09. 
am 01.09. 
am 02.09. 
am 02.09. 
am 02.09. 
am 03.09. 
am 04.09. 
am 04.09. 
am 05.09. 
am 05.09. 
am 05.09. 
am 05.09. 
am 06.09. 
am 06.09. 
am 06.09. 
am 06.09. 
am 06.09. 
am 07.09. 
am 07.09. 
am 07.09. 
am 07.09. 
am 08.09. 
am 08.09. 
am 08.09. 
am 09.09. 
am 09.09. 
am 10.09. 
am 10.09. 
am 12.09. 
am 12.09. 

am 12.09. 
am 12.09. 
am 12.09. 
am 12.09. 
am 13.09. 
am 13.09. 
am 13.09. 
am 13.09. 
am 14.09. 
am 15.09. 
am 15.09. 
am 16.09. 
am 16.09. 
am 16.09. 
am 17.09. 
am 17.09. 
am 17.09. 
am 18.09. 
am 18.09. 
am 18.09. 
am 18.09. 
am 18.09. 
am 20.09. 
am 20.09. 
am 21.09. 
am 21.09. 

am 21.09. 
am 21.09. 
am 22.09. 
am 22.09. 
am 23.09. 
am 23.09. 
am 23.09. 
am 24.09. 
am 24.09. 
am 24.09. 
am 25.09. 
am 25.09. 
am 25.09. 
am 25.09. 
am 25.09. 

Olga Schlupeck 
Manfred Büchel 
Alice Kempka 
Helmuth Lenk 
Herta Haase 
Karl Reinhardt 
Elfriede Will 
Paul Gärtner 
Otto Dümlein 
Kurt Schulze 
Gerhard Wetzel 
Hilde Lippisch 
Günter Bock 
Marie Schreck 
Elisabeth Reuter 
Gerhard Tänzer 
Jutta Bock 
Eva Riese 
Lucie Müller 
Renate Obfolter 
Erhard Schneider 
Hilda May 
Gerda Zorn - 
Sonja Dressler 
Ingeburg Axthelm 
Werra Dumke 
Gertraud Neubauer 
Heinrich Süße 
Annelies Hartwig 
Brigitte Büchel 
Albert Güntzel 
Wilhelm Sahland 
Ilse Meißner 
Karl-Heinz Krug 
Egon Vogel 
Werner Sachse 
Veronika Hartwig 
Ruth Hadersbeck 
Horst Schwarz 
Dieter Sünkel 
Elfriede Müller 
Elisabeth ABmus 
Renate Hartelt 
Lore Fischer . 
Gisela Thielsch 
Ilse Senf 
Johannes Dathe 
Horst Steinbach 
Bruno Hradetz 
Johanna Degner 
Liesbeth Helmig 
Irma Schmidl 
Anneliese Petzold 
Dietmar Flade 
Manfred Sippach 
Gerhard Knoll 
Käthe Blumenstein 
Anna Hach 
Margot Weise 
Gisela Bauer 
Ulrich Neumann 
Günter Nieke 
Irma Luther 
Julius Klein 
Ursula Bock 
Annemarie Danz 
Rudolf Weiße 
Christine Dathe 
Heinz Eisenschmidt 
Anna Leidiger 
Rosemarie Junold 
Gertrud Köhler 
Hannelore Reise 

zum 92. 
zum 73. 
zum 73. 
zum 70. 
zum 93. 
zum 84. 

zum 84. 
zum 72. 
zum 80. 
zum 78. 
zum 78. 

zum 75. 

zum 72. 
zum 72. 

_ zum 82. 
zum 77. 

zum 77. 
zum 75. 
zum 71. 

zum 79. 

zum 77. 
zum 75. 

zum 75. 
zum 83. 
zum 77. 
zum 76. 
zum 77. 

zum 71. 
zum 81. 
zum 72. 
zum 86. 
zum 80. 
zum 80. 
zum 77. 
zum 73. 
zum 70. 
zum 81. 
zum 77. 

zum 73. 
zum 71. 
zum 74. 
zum 81. 
zum 74. 

zum 81. 
zum 77. 
zum 74. 
zum 80. 
zum 72. 
zum 71. 

zum 90. 
zum 79. 
zum 78. 
zum 75. 

zum 70. 
zum 75. 

zum 72. 

zum 83. 
zum 77. 

zum 76, 
zum 71. 
zum 80. 
zum 75. 
zum 88. 
zum 87. 
zum 75. 
zum 78. 

zum 75. 
zum 71. 

zum 82. 

zum 81. 
zum 79. 
zum 77. 

zum 76. 

Geburtstag 
Geburitstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
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am 27.09. Ingeburg Feller zum 81. Geburtstag 
am 27.09. Irmgard Lange zum 79. Geburtstag 
am 28.09. Gerhard Hoffmann zum 81. Geburtstag 
am 28.09. Horst Leppert zum 73. Geburtstag 
am 29.09. _ Anneliese Heerwagen zum 86. Geburtstag 
am 29.09. Maria Mahrle zum 83. Geburtstag 
am 29.09. Horst Hagedorn zum 81. Geburtstag 
am 29.09. Lotte Fiedler zum 77. Geburtstag 
am 29.09. Günther Hirschfeld zum 76. Geburtstag 
am 29.09. Ehrhard Behringer zum 74. Geburistag 
am 29.09. Inge Lotzmann zum 72. Geburtstag 
am 30.09. Ursula Fischer zum 81. Geburtstag 
am 30.09. Edith Rochniak zum 74. Geburtstag 
am 30.09. Dieter Süße Geburtstag Geburtstag 

Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 

Leben heißt Bewegung 

DRK-Kindergarten „Märchenland“ 
auf dem Weg zum Bewegungskindergarten 

Kinder brau- 
chen viel 
Bewegung. 
In keinem 
anderen Al- 
ter spielt Be- 
wegung eine 
so zentrale. } 
Rolle wie in 
der Kindheit. 
Wichtig für £ 
das KGelin- 
gen einer } 
Bewegungs- 
und Ge- 
sundheits- 
förderung im 
Kindergar- 
ten. sind _ rä- 
umliche und 
personelle 
Ausstattung, £ 
die Zusam- 
menarbeit 
im Team, | 
der Kontakt } 
zu den El- 
tern sowie die 
soziokulturelle . S 
Einbindung des Kindergartens in die Kommune. Durch die Mo- 
dernisierungsmaßnahmen in unserem Kindergarten wurden op- 
timale Bedingungen für Kinder und Mitarbeiter geschaffen. Wir 
arbeiten nach dem Grundsatz: „starke Kindheit, starkes Leben” 
und sind bestrebt, den Kindern Raum für körperliche, geistige 
und seelische Entwicklung zu bieten. Wir wollen gesundheitli- 
chen Problemen der Kinder durch viel Bewegung, Sauna, ge- 
sundes Frühstück, Waldtag, -Parodontoseprophylaxe, Bar- 
fußlaufen im Sommer u. a. vorbeugen, damit sie gesund und fit 
bleiben und sich optimal entwickeln können. In diesem Zusam- 
menhang möchten wir uns auf das Herzlichste bei der Firma 
Ibismed Medizintechnik GmbH im Camisch bedanken. Durch ei- 
ne Spende konnten wir uns neue Sport- und Spielgeräte an- 
schaffen. Wir sehen im Kindergarten ein ideales Feld für eine 
gezielte Bewegungs- und Gesundheitsförderung, denn hier ver- 
bringen die Kinder neben dem häuslichen Umfeld einen Groß- 
teil des Tages. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich un- 
seren Kindergarten anzuschauen. 
Das Märchenlandteam 

Vorubungn für das große Fußballspiel
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Spiele mit der Bewegungsröhre 

8 
tein nach Maua. 

D 

Auf zur kleinen Friedensfahrt von Rothens 

Aller Abschied ist schwer 

Verabschiedung von Martin, Neo und Lucy bei 
Tagesmutti Kerstin 

Am _ 12. August 2006 hatte Tagesmutti Kerstin alle betreuten 
Kinder und ihre Eltern zu einem spannenden Tag in das Spiel- 
und Spaßcenter Gera eingeladen. Die fünf Steppkes zwischen 
1 und 2,5 Jahren waren ganz aus dem Häuschen; es gab viel 
'zu entdecken und auszuprobieren. Besonders hatten es ihnen 
die großen Lego-Bausteine, die Trampolins und die Rutschen 
angetan. Bei so viel körperlicher Bewegung hatten sie die 
leckeren Stärkungen zwischendurch sehr genossen..Die Eltern 
konnten so nicht nur eine Tasse Kaffee genießen, bevor auch 
sie sich dem Rumtollen wieder hingaben. 
Leider fand dieser wunderschöne Tag neben aller Freude auch 
einen traurigen Ausklang; Martin, Neo und Lucy gehen ab Sep- 
tember in den Kindgarten. Beim Verabschieden standen .dann 
auch dem ein oder anderen Elternteil die Tränen in den Augen. 

k 5 

Im September werden Tina-Marie und Isabel — sie sind dann 
die Großen — die drei Neuen herzlich begrüßen. 
Auf diesem Weg möchten sich die Kinder und ihre Eltern ganz 
herzlich für die liebevolle Betreuung und die wunderschönen 
sowie erlebnisreichen Stunden bedanken. 
Vielleicht haben auch Sie demnächst einmal bei einer Begeg- 
nung mit dem Quattro-Kinderwagen in Kahla oder Löbschütz 
die Möglichkeit, unsere Freude und vor allem die unserer Kin- 
der zu teilen. S 
Im Namen aller betreuten Kinder und ihrer Eltern 
Carina Förster 

Zeltlager 

S B Z z 

Zum Abschluss des Schuljahres 05/06 wollten wir Hortkinder und 
Erzieherinnen der Friedensschule am letzten Schultag zelten. 
Mit Hilfe der Eltern wurden auf dem Schulgelände ca. 30 Zelte 
aufgebaut, in denen 54 Kinder ihr Nachtlager aufschlugen. Als 
alles soweit hergerichtet war, erwarteten wir schon sehnsüchtig 
den Pizzaservice, der uns 12 Familienpizzas brachte. } 
Die Zeit zwischen Abendbrot und Einbruch der Dunkelheit ver- 
trieben wir uns mit Fußball, Sport und Spiel. Gegen 21.00 Uhr 
begann es zu dämmern. Wir machten unsere Taschenlampen 
startklar und begaben uns auf den Weg Richtung Birkenhain. 
Dort angekommen, es war mittlerweile stockfinster, raschelte es 
überall und es gruselte uns mächtig. Deshalb zogen wir es vor, 
lieber den Rückweg anzutreten. Zum Glück begegneten uns un- 
terwegs keine Gespenster, Wildschweine, Bären oder Schlan- 
gen und wir waren froh als wir wieder in unserem Hort anka- 
men. Dort jagten uns nur noch die Geräusche eines Igels einen- 
kleinen. Schrecken ein. 
Die Nachtruhe beschränkte sich auf ein Minimum. Nachdem die 
letzten Nachtschwärmer erst gegen 1.30 Uhr einschliefen, wa- 
ren die ersten Frühaufsteher schon 4.45 Uhr putzmuniter. 
Da es das Wetter besonders gut mit uns meinte, konnten wir 
ganz gemütlich im Freien frühstücken und uns frische Bröichen 
und selbstgemachte Marmelade von Frau Franke schmecken 
lassen. 
Wir möchten uns auf diesem Weg besonders bei Frau Hanke, 
Frau Appel, Frau Ingber, Frau Wolff und Frau Heinemann be- 
danken, die uns an diesen 2 Tagen tatkräftig unterstützten. 
Ein großes Dankeschön auch allen anderen Eltern für ihre Hilfe 
und Unterstützung im vergangenen Schuljahr. 

DieHortkinder und Erzieherinnen der Friedenschule 

—
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Pilze kennen lernen und sicher bestimmen 

Am Mittwoch, dem 13.09.2006 beginnt um 18.00 Uhr in der 
Kreisvolkshochschule, Schulstraße 30 in Hermsdorf, der Kurs 
“Pilze kennen lernen und sicher bestimmen”. Aus der verwirren- 
den Vielfalt der Pilze in Wald und Flur werden die wichtigsten 
Speise- und Giftpilze in Theorie und Praxis vorgestellt. 
Genaue Beschreibungen am Beispiel gefundener Exemplare 
sollen dem Sammler das Erkennen und richtige Einordnen der 
Pilze ermöglichen. 
Der Kurs. beinhaltet 2 Exkursionen an den Wochenenden im 
Saale-Holzland-Kreis. 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen. in der Kreisvolkshoch- 
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972. 
Mit freundlichen Grüßen 
M. Loudovici 
Mitarbeiterin KVHS 

Evangelische Kirche Kahla 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in die 
Stadtkirche St. Margarethen 

Sonntag 3. September 2006 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang 

Frau Schindler 
Pfarrer Coblenz 

Sonntag, 10. September 2006 
19.30 Uhr Kammermusik-Konzert 

Großeutersdorf 
Sonntag 3. September 2006 
9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

Pfr. Coblenz 

Lindig 
Sonntag 10. September 2006 ? 
14.00 Uhr .Zentralgottesdienst zum 500. Kirchweihjubiläum 

Pfr. Schubert 

etauft wurde: 
—ıina Ludwig 
Getraut wurden: 
Ronny und Nadine Ludwig, geb. Kakoschke 
Christlich bestattet wurden: 
Paul Petzold, 75 Jahre 
Karl-Heinz Nitsche, 73 Jahre 
Dora Ehrhardt, geb. Kunze 82 Jahre 

Herzliche Einladung! 

Alle Schulanfänger und die Kinder, die schon längst zur Schule 
gehen, sind eingeladen zu einem 

„Zentralen Familiengottesdienst zum Schulbeginn“ 
Sonntag, 3. September 2006 

um 10.00 Uhr in der Stadtkirche 

Kinderstunden 

Die Schule hat wieder begonnen — für die Kinder der 1. Klasse 
bedeutet dies einen ganz neuen Lebensabschnitt — aber auch 
für die älteren Kinder ist es ein neuer Anfang. 
Ich hoffe doch, Ihr habt jetzt alle Schulbücher und wisst, wer 
Euer Klassenlehrer ist. So können wir mit den Kinderstunden 
beginnen.. Ich freue mich schon riesig darauf, Euch alle wieder 
zu sehen. 
Wir beginnen in der Woche vom 18.9. 2006 an. 
Wir treffen uns: 
Kirchenmäuse (1. und 2. Klasse): 
Donnerstag: 15.00 - 16.30 Uhr. Start: 21.9.2006 
Regenbogenkreis: 
Dienstag: 16.00 — 17.00 Uhr. Start: 19.9.2006 

Bibelfüchse: 
Dienstag, 17.00 — 18.00 Uhr. Start: 19.9.2006 

Schulranzenaktion 

Der Täglich-Brot-Insel e. V. bedankt sich beim Team des Ju- 
gendclubs „Screen“ und.bei der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Kahla für die Unterstützung bei der Durchführung unserer 
Schulranzenaktion vom 20. bis 28. Juli. Wir ;danken natürlich 
auch allen Spendern und allen Interessierten für ihre Hilfe und 
gute Gespräche. 
Es sind noch etliche Schulranzen bzw. Schultaschen übrig. 
Wer also noch einen Ranzen oder Schulmaterialien braucht, 
kann sich gern unter der Nummer 0177/ 4515370 melden. 
Im Auftrag des Täglich-Brot-Insel e. V. 
Matthias Schubert 

Wir laden ein zum 

Konfirmandenelternabend am Dienstag, dem 5. September 
um 20.00 Uhr im kleinen Gemeinderaum, R.-Breitscheid-Str. 1 
und zum Konfirmandenkurs (Klasse 7 und 8) am Sonnabend, 
dem 23. September von 9.00 - 13.00 Uhr im großen Gemein- 
deraum, R.-Breitscheid-Str. 1. 
Die Junge Gemeinde trifft sich zum Start in das neue Schul- 
jahr am Freitag, dem 8.9.2006 um 18.00 Uhr im Gemeinde- 
haus R.-Breitscheid-Str. 1 
Vom 15. - 17.09.2006 findet auf dem Gelände des Klosters 
Volkenroda das Evangelische Jugendcamp 2006 unter dem 

Thema „grenzenlos“ statt. Diakon Serbe fährt mit Jugendlichen 
dahin. Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, kann sich noch 
anmelden bei Michael Serbe, Tel. 82336. 

Herzliche Einladung zur Autorenlesung 

in der Cavate der Margarethenkirche am Sonntag, 3. Septem- 
ber um 19.30 Uhr. ; 
Frank Quilitzsch aus Weimar liest aus „Dinge, die wir vermissen 
werden“. 

500 Jahre Ersterwähnung der Lindiger Kirche - 
Kirchweihjubiläum 

Im Jahre 1506 wurde die Lindiger Kirche zum ersten Mal in ei- 
ner Urkunde erwähnt. In den vergangenen Monaten wurde in 
unserer Kirche viel gewerkelt und erneuert, so dass sie jetzt be- 
reits in neuem Glanz erstrahlt. 
Unter.anderem wurde die Kirchenbänke und der Treppenauf- 
gang erneuert, ein neuer Sandsteinbogen (im Kirchengang und 

Altarraum) gelegt, dazu ein neuer Tischaltar aufgestellt und der 
gesamte Innenraum der Kirche neu gestrichen. Zudem wurde 
auch die Windanlage unserer historischen Gerhart-Orgel re- 
stauriert. 
Dies alles wollen wir am Sonntag, dem 10. September 2006 
im Zusammenhang mit dem 500-jährigen Jubiläum der Erster- 
wähnung unserer Lindiger Kirche feiern. Dazu möchten wir Sie 
ganz herzlich einladen. Beginnen wollen wir um 14.00 Uhr mit 
einem Festgottesdienst. 
Im Anschluss daran wollen wir bei Kaffee und Kuchen in der 
Kirche zusammen sein. Dabei haben Sie Gelegenheit, die‘ Kir- 
che zu besichtigen und. einiges über die Baugeschichte und 
zukünftige Vorhaben (etwa Orgelsanierung) zu erfahren. Mit ei- 
ner kleinen Versteigerung wollen wir den Orgelbau finanziell un- 
terstützen (u. a. soll eine 24 Carat Gold Edition mit Musik von 
Benny Goodman - 10 CDs!) unter den Hammer kommen. 
Zum Abschluss unseres Festes wollen wir uns gegen 17.00 Uhr 
im Gasthof Lindig versammeln, wo die Calaer Cavaten Combo 
einen bunten Strauß Live-Musik mit Liedern aus mehreren Jahr- 
zehnten präsentieren wird. Dabei ist Gelegenheit zum Tanz, 
Zeit für Gespräche und gemütliches Beisammensein, auch bei 
Bratwurst, Bier und anderem. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Tag als Gäste in 
Lindig begrüßen zu dürfen! 
Ich grüße Sie recht herzlich — auch im Auftrag des Gemein- 
dekirchenrates - 
Ihr Pfarrer Matthias Schubert. 

Orgelsommer in Kleineutersdorf 

Am Sonntag, dem 17. September findet um 17.00 Uhr das 
dritte und somit letzte Orgelkonzert dieses Sommers an der hi- 
storischen Poppe-Orgel in Kleineutersdorf statt. 
Nicola Bergelt spielt Werke des Barock von J. P. Sweelinck,
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N. d. Grigny und J. S. Bach und auch modernere Kompositio- Mittwoch 
nen, unter anderem von Aron Copland. 09:00 Uhr Heilige Messe in Kahla im Gememdehaus 
Der Eintritt kostet 5,- EUR bzw. 3,- EUR ermäßigt. Herzliche 
Einladung! 

Benefizkonzert in Löbschütz 

Am Sonntag, dem 24. September findet in der der Löbschüt- 
zer Kirche um 17.00 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten der Or- 
gelsanierung unserer Gerhardt-Orgel statt. 
Es musiziert die „Saxophon-Mafia‘“ aus Arnstadt unter Mitwir- 
kung von Klrchenrat Jürgen Friedrich (ehemals Pfarrer in Alten- 
dorf). 
Der Eintritt ist frei! Wir bitten jedoch um eine Kollekte für die Sa- 
nierung der historischen Gerhardt-Orgel, die im kommenden 
Frühjahr durchgeführt wird. Herzliche Einladung! 

Herzliche Einladung zum Gemeindeausflug zur 
Taufausstellung in Magdeburg! 

Am Sonntag, dem 15. Oktober 2006 starten wir mit dem 
Bus um 7.30 Uhr in Kahla (wenn gewünscht, werden wir zuvor 
auch in die Dörfer kommen) und kommen gegen 20.00 Uhr 
zurück. 
Auf dem Programm stehen: 

Gottesdienst im Dom und Führung durch d1e Taufausstellung 
der EKM. 
Nach einer Freizeit zum Mittagessen je nach persönlichem Ge- 
schmack in der Innenstadt treffen wir uns wieder zum Rund- 
gang durch das Liebfrauenkloster und zur Besichtigung des 
Hundertwasserhauses. Wir freuen uns auf diesen Tag. 
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bis 15. September ver- 
bindlich im Büro an. 
Dabei zahlen Sie auch bitte gleich die Kosten für Fahrt und Be- 
sichtigungen in Höhe von 21,— EUR pro Person. 

Schaukastenkurs 

Wer Interesse an der Gestaltung von Schaukästen hat, merke 
sich schon jetzt den Kurstermin _ 25. Oktober 2006 in der Zeit 
von 9.00 — 12.00 Uhr im Gemeindehaus, R.-Breitscheid-Str. 1 
und melde sich im Laufe des Monats im Büro oder bei Pfr. Co- 
blenz an. 

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, 

R.-Breitscheid-Siraße 1: 
Montag - Freitag: 
zusätzlich Donnerstag: 
Pfarrer Coblenz: R.-Breitscheid-Sitr. 1 
Tel. und Fax: 036424/82898 
am besten zu erreichen Donnerstag von 17.00 -18.00 Uhr 
Pfr. Schubert: Markt 23, 07743 Jena, Tel. 0162/ 5159484 
Frau Huschenbett: Tel: 036424/ 22362 
Frau Franke-Polz: Tel.: 036424/ 82897 Fax: 036424/ 769239 
Frau Bergelt: 036424/ 76350 Frau Schindler: 036424/ 23051 
Diakonie-Sozialstation: R.-Denner-Straße 1 a, Tel: 036424/ 
23019 
Friedhof Kahla: Bachstraße 41, Tel.: 036424/ 52642 

In Zusammenarbeit mit der Ev. Kindertagesstätte „Geschmster 
Scholl“ 
H.- Kochsir. 20, Tel. 036424/ 22716 
_Diakon Michael Serbe, Dorfstraße 24, Unterbodnitz, Tel.: 

11.00 - 12.00 Uhr 
15.00 - 18.00 Uhr 

82336 

Katholische Pfarrei “Heilig Geist” 
Stadtroda - Kahla 

in Kahla 
Gemeindehaus: 
St. Nikolaus-Kirche: 
Pfarrhaus 
Pfarrer Joachim Höffner 
Eigenheimweg 28 
07646 Stadtroda 
Tel. 036428-61008 

Friedensstraße 22 
Saalstraße 16 a’ 

Unsere Gottesdienste 

- sind nun wieder zu ' den normalen Zeiten. 
Sonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe in Kahla / St. Nikolauskirche 
10:30 Uhr Heilige Messe in Stadtroda / St. Jakobuskirche 

[
 

Y 

} 

an jedem 1. Mittwoch im Monat 
14:00 Uhr Heilige Messe in Kahla im Gemeindehaus und 

Seniorentreff 

Für die Segnung zum Schulbeginn laden wir zum Familien- 
gottesdienst am Sonntag, den 03. September um 10:30 Uhr be- 
sonders alle Eltern und Schulkinder in die Jakobuskirche Stadt- 
roda herzlich ein. 
Ein Vorbereitungskurs auf das Sakrament der Firmung wird 
Ende September beginnen. Die Jugendlichen ab der Klasse 8 
können daran teilnehmen. Ebenso Erwachsene, die noch keine 
Firmung empfangen haben. Dazu ist eine Anmeldung im Pfar- 
ramt notwendig. 

Rustikale Küche mit Einbaugeräten 
sowie 

altes Schlafzimmer (Birke) 
preisgünstig abzugeben! 

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Tel. 77100. 

Theaternachrichten 

Anfang August beendete die Theatergruppe des Thüringer Be- 
suchervereines Gera-Altenburg die abgelaufene Spielzeit bei 
Kaffee und Kuchen in den Räumlichkeiten des AWO-Kindergar- 
ten „Tranquilla Trampeltreu“. Resümee und Begeisterung, aber 
auch Kritik konnte dabei geübt werden. Zu Gast war, wie in je- 
dem Jahr, Frau Klinger vom Thüringer Besucherverein Gera. 
Sie nahm unserer Lob aber auch die Kritiken dankbar entge- 
gen. Im Gepäck hatte sie natürlich aber auch den „Neuen Spiel- 
plan“, auf den wir alle schon sehr gespannt waren und den wir 
mit Interesse verfolgten. S 
Termine und Vorstellungen Spielzeit 2006/2007 
1. Vorstellung Sa, 16.09.2006 

LADIES NIGHT 
Komödie von Stephen Sinclair und 
Anthony McCaren 
So, 15.10.2006 
CARMINA BURANA 
Ballett mit Musik von Carl Orff 
So, 03.12.2006 
TOUJOURS l’AMOUR 
Operettengala 
Mi, 31.01.2007 
Orpheus und Eurydike 
Oper von Christoph Willibald Gluck 
Mi, 07.03.2007 S 
LES DESMOISELLES DAVINGON 
Schauspiel von Jaime Salome 
Deutschsprachige Erstaufführung 
Sa, 31.03.2007 
Ballettabend 
Sync/Troy Game/Suite für 2 Klaviere 
Mo, 07.05.2007 
COSIMA 
Oper von Siegfried Matthus 
Uraufführung 
Do, 07:06.2007 
IPHIGENIE AUF TAURIS BaP 
Schauspiel von Johann Wolfgang Goethe 
Mo, 02.07.2007 
Les Miserables 
Musical von Alain Boubil und 
Claude-Michael Schönberger 

Änderungen vorbehalten! 

KuK 

2. Vorstellung z 
Kun 

3. Vorstellungl 
KuK 

4. Vorstellung 
: BaP 

5. Vorstellung 
BaP 

6. Vorstellung . 
KuK 

7. Vorstellung 
Theater 

8. Vorstellung 

9. Vorstellung 
; Theater 

Sollten wir mit dem neuen Spielplan auch Ihr Interesse geweckt 
haben, so können Sie sich unter folgender Nummer bei uns 
melden: AWO, Tel. 147100. 

>
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2. Dienstädter Kaninchenmarkt 

Am Samstag, 28.10.2006, findet unser 2. Kaninchen- und Land- 
markt statt. Es erwartet Sie ab 11.00 Uhr: 

* Kaninchenausstellung 

- ° Kaninchenmarkt 

° auf Wunsch auch geschlachtete Tiere 

° Kleintiere 

® Futtermittel 

* Wildfleisch 

* Garten- und Kommunaltechnik 

* Honigverkauf 

° Schafskäse 

__ selbst hergestellte Nudeln und Senf aus eigener Herstellung 

° Fischverkauf 

° hausgeschlachtete Wurst 

Für das leibliche Wohl sorgen frischer Bauernkuchen und Spe- 
zialitäten vom Rost. 
In der Gaststätte zum Wildbach gibt es nach Art des Hauses 
Kaninchenbraten mit Klößen. ; 
Ebenfalls kann an diesem Tag die Dienstädter Kirche besichtigt 
werden. 
Händler und Gewerbetreibende können sich unter der 
Telefonnummer 036423/ 60547 oder 22317 anmelden. 
Der Veranstalter erhebt keine Standgebühr. 
Es lädt ein: 
der Dorfclub Dienstädt 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Telefonsprechstunden der Fraktion FDP/FW finden am 

Mittwoch, dem 06.09.2006 
.von.18.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch, dem 13.09.2006 
von 18.00 - 19.00 Uhr 

Frau Kaiser, Tel. 22876 Herr Merker, Tel. 23560 

statt. 

Dietmar Merker 
Fraktionsvorsitzender 

bei Metallbau Frank (gegenüber Blumen Krug) 

Annahme: 
Montag 18.09.2006 17.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag 19.09.2006 17.00 - 18.00 Uhr 

Verkauf: 
Mittwoch 20.09.2006 15.00 - 18.00 .Uhr 
Donnerstag 21.09.2006 09.00 - 12.00 Uhr 

15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 22.09.2006 09.00 - 12.00 Uhr 

15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 23.09.2006 _ 09.00 - 12.00 Uhr 

Abholung 
Sonntag 24.09.2006 17.00 - 18.00 Uhr 

Informationen und Verkaufsnummern 
sind unter folgenden 
Telefonnummern erhältlich: 
036424/50339 * 03 6424 /8 27 99 

Ein Teil des Erlöses (15 %) wird an eine gemeinnützige Organi- 
sation gespendet. 
Für abhanden gekommene Sachen kann keine Haftung 
übernommen werden. 

Pachtgarten abzugeben 

In unserer Kleingartenanlage „Am Sandacker” in Kahla - Löb- 
schütz ist für interessierte Kleingärtner ab sofort ein Garten 
(369: qm) frei. Der Preis für das. Gartenhaus und die Anpflan- 
zungen wird auf Verhandlungsbasis geregelt und hat als Grund- 
lage ein Gutachten. Von unserer Gartenanlage hat man einen 
wunderbaren Ausblick auf die Stadt und in den Reinstädter 
Grund. 
Unser gut funktionierender Gartenverein besteht seit mehr als 
25 Jahren und hat eine gemischte Altersstruktur. 
Ein Besichtigungstermin kann telefonisch unter Kahla 23806 
nach-18:00 Uhr oder schriftlich an Kleingartenanlage „Am San- 
dacker” e. V. Kahla, Schorndorfer Str. 4, 07768 Kahla bzw. 
per E-Mail an h.chr-schmidt@t-online.de gerichtet werden.



Kahla 290= Nr. 17/06 

Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V. 

Frauenbegegnungsstätte 
Rudolstädter Straße 22 a 
07768 Kahla 
Tel.: 036424/ 5 29 57 

Öffnungszeiten 
Montag 08.30 - 14.30 Uhr 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 - 14.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 14.30 Uhr 

Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hil- 
fe zur Selbsthilfe - Rechnung. 
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die 
Möglichkeit eingeräumt wird 
* sich Rat zu holen 
* Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre- 

chen 
* eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen Menschen zu reden 
* entsprechend unserem Veranstaltungsplan die Freizeit zu 

gestalten. 
WII’ geben Hilfestellung 

beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen 
* beim Ausfüllen von Formularen 

- ALG I und ALG II 
- Sozialhilfeanträge 
- Wohngeldanträge 
- Rentenanträge 

* bei Kontaktaufnahme mit Ämtern. und Behorden 
° bei Fragen des täglichen -Lebens alle Bereiche betreffend, 

auch in Konfliktsituationen. 
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung 
an sowie Spiel- und Bastelnachmittage. 
Selbstverständlich werden alle Ihre Fragen und Probleme ver- 
traulich behandelt. 

Veranstaltungsplan 

vom 04.09. bis 08.09.2006 und vom 11.09. bis 15.09.2006 

Montag, 04.09.06 und 11.09.06 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in - 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00. Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Dienstag, 05.09.06 und 12.09.06 
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
09.00 Uhr Handarbeitszirkel 

Malzirkel 
13.30 Uhr Bastelnachmittag 

Formularhilfe nach Vereinbarung 
Mittwoch 06.09.06 und 13.09.06 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Donnerstag 07.09.06 und 14.09.06 
09.00 Uhr Kreativzirkel 
10.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda 

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst 
14.00 Uhr Frauencafe 
Freitag 08.09.06 und 15.09.06 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung. 
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe- 
riger Absprache. 
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt- 
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun- 
gen haben (bitte telefonisch anmelden). 
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien- 
feiern und ähnliche Anlässe mieten. 
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg- 
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon- 
nummer (036424) 52957. 

Volkssolidarität Regionalverband 
Ostthüringen 

Veranstaltungsplan der Seniorenbegegnungsstätte Kahla 
Am langen Bürgel 20, Tel. 036424/52967 

Monat: September 2006 

Unsere Mitarbeiter sind . 
Montag bis Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr 
für Sie da. Bei Veranstaltungen bis ca. 19.00 Uhr. 
Gemeinsam schmeckt’s doch besser! 
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mitta- 
gessen im Klub einzunehmen. Montags bis freitags von 11.00 - 
13.00 Uhr. 
Den Dienst „Essen auf Rädern” gibt es in fünf verschiedenen 
Menüs. Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr 
in der Seniorenbegegnungsstätte. 

Montag, 04.09.2006 
13.00 Uhr Spielnachmittag 
Dienstag, 05.09.2006 

—_ 14.00 Uhr . Altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 06.09.2006 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Donnerstag, 07.09.2006 
08.15 Uhr Busfahrt nach Cheb und Marienbad 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Montag, 11.09.2006 
13.00 Uhr Spielenachmittag 
Dienstag, 12.09.2006 
14.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 13.09.2006 
09.25 Uhr Busfahrt “Wein- und Erntedankfest in Rothersdorf 
14.00 Uhr IGM-Versammlung 
14.00 Uhr Treffpunkt der Gartenfrauen 
Donnerstag, 14.09.2006 
14.00 Uhr Sprechstunde Blindenverband 
Montag, 18.09.2006 
15.00 Uhr VdK-Treffen 
Dienstag, 19.09.2006 
14.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 20.09.2006 
14.00 Uhr Herbstfest 
Donnerstag, 21.09.2006 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Montag, 25.09.2006 
13.00 Uhr Spielenachmittag 
Dienstag, 26.09.2006 
14.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 27.09.2006 
14.00 Uhr Treffpunkt der Gartenfrauen 
Donnerstag, 28.09.2006 
14.30 Uhr Festveranstaltung 61 Jahre VS 

Wir bieten die Räume unseres Klubs zur Nutzung für Familien- 
feiern oder Vereinsversammlungen mit Küchenbenutzung an: 
Pro Wochenende 62,00 EUR, bei Küchenbenutzung 13,00 EUR 
extra, werktags pro Stunde 7,50 EUR. 
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter 
Tel. 036424/52967. 

Unser Angebot im Monat 

September 2006 

05.09. Spielenachmittag und Kaffeetrinken 
06.09. Keramikangebote für Geschenke 
07.09. Wir singen nach Lust und Laune 
12.09. Bewegungsübungen 
13.09. Gartenfest bei Wolfgang 
14.09. Gedächtnistraining und Spiele 
19.09. Erinnern und Erzählen 
20.09. Spielenachmittag und Kaffeetrinken 
21.09. Bewegung hält fit 
26.09. Vorlesenachmittag 
27.09. Gemütliche Kaffeerunde 
28.09. Kegelnachmittag 
Unsere Veranstaltungen beginnen um 14.00 Uhr. 
Änderungen vorbehalten! 
Seniorentreff, Margarethenstr. 3 
Tel.: 036424/53427
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Gewerbegemeinschaft Kahla e. V. Liebe Senioren und Freunde der GEW! 

Pressemitteilung vom 23.08.2006 

Am 12.09.2006 findet im kleinen Rathaussaal unser Stamm- 
tisch zum Thema: „Die künftige Entwicklung der Stadt 

Kahla aus der Sicht von Handel und Gewerbe” statt. Als 
Gast referiert unser Bürgermeister Bernd Leube. 
Die Veranstaltung beginnt 19:00 Uhr. Alle Mitglieder und al- 
le interessierten Handels- und Gewerbetreibenden der 

Stadt Kahla und Umgebung sind recht herzlich eingeladen. 
Pressesprecher: Ralf Böhm 

Pressemitteilung 

Die Mitglieder der Gewerbegemeinschaft begrüßen einen neu- 
en Unternehmer in der Stadt. 
Herr Ronny Förster hat einen Fahrrad- & Zubehörhandel eröff- 
net. Das Geschäft befindet sich Am Walkteich 1 in Kahla. 
Im “Fahrradladen” wird alles rund ums Fahrrad und Fahrradfah- 
ren angeboten.. Von der Kaufberatung über den Verkauf von 
Fahrrädern und Zubehör bis zum Service. 
Das Geschäft ist vorerst Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 
18:00 und Samstag von 10:00 bis 13:00 geöffnet. 
Am besten aber Sie vereinbaren einen Termin unter. Tel. 
0171/8138851, oder E-Mail: rf-fahrraeder@web.de . 
Pressesprecher: Ralf Böhm (ralfusboehmus @ aol.com) 

Wie schon berichtet, hat in Kahla; R.-Breitscheid.Str. 2, ein Se- 
condhand-Laden seit dem 01.06.2006 geöffnet. 

Vorwiegend sollte hier „Alles rund ums Kind” an- und verkauft 
werden. 

Ab Mitte August wird das Angebot erweitert. Dazu kommen Din- 
ge, wie z. B. Haushaltswaren, Textilien für Erwachsene u.s.w. 
Für die Annahme von Möbeln reicht leider die Ladenkapazität 

nicht aus. Um den Verkauf der Möbel trotzdem zu ermöglichen, 
wird eine Anzeigenwand eingerichtet, an der Fotos und Telefon- 
nummern ausgehängt werden können. 

Mo - Fr 
Mi 

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 

Annahme erfolgt ‚auch außerhalb der Öffnungszeiten. unter 
Kahla 22202. 

Entsprechend unserem Jahresplan. möchten wir Sie zu unserer 
Veranstaltung im September einladen. 
Herr Mittelsdorf spricht über 
“Elisabeth von Ungarn und Thüringen - Königstochter - Land- 

.. gräfin und. Sozialarbeiterin” 
Mittwoch, 13.09.06, im Gasthaus “Dohlenstein”, Kahla, Frie- 
densstraße 
Beginn: 12.30 Uhr - Mittagessen 

14.00 Uhr - Vortrag 
Anschließend gemütliches Kaffeetrinken. Ende zwischen 16.00 
und’17.00 Uhr. Gäste wie immer herzlich willkommen! 
i. A. G. Adam 

DSKV 

Landesverband Thüringen 
Verbandsgruppe 02 

Stadtmeisterschaft Skat August 

Wieland Bieder lässt nichts anbrennen und keinen Zweifel auf- 
kommen an seinen Ambitionen, zum dritten Mal in vier Jahren 
das Double zu schaffen mit Jahresgewinn der Stadtmeister- 
schaft und Dohlensteincup. Eindeutiger Beweis sein erneuter 
Tagessieg mit starken 2752 Punkten. Bleibt zu hoffen, dass er 
mit seiner Ausnahmestellung die Nerven behält und am 09.09. 
auch mit der Mannschaft den Aufstieg in die dritthöchste deut- 
sche Spielklasse möglich macht. Zumindest ist im gesamten 
Verein die knisternde Spannung spürbar. Sollte es gelingen, ha- 
ben sich alle vorgenommen, eine riesige Aufstiegsfeier zu pla- 
nen. 
Die weiteren Platzierungen der Tageswertung: 
2. Karl-Heinz Höhn, 2128 Pkt., 3. Steffen Berndt, 2060 Pkt., 4. 
Ralf Schulze, 2011 Pkt., 5. Jens Hanse, 1822 Pkt. 
Die Gesamtwertung 1. Wieland Bieder mit 17952 Punkten an 
der Spitze, 2. Enrico Spindler, 14510 Pkt., 3. Steffen Berndt, 
14079 Pkt., 4. Karl-Heinz Höhn, 13369 Pkt., 5. Ludwig Wahren, 
13032 Pkt., 6. Ralf. Schulze, 12669 Pkt., 7. Werner Krause, 
12647 Pkt. 8. Felix Hergovits, 12599 Pkt. 
In der Tandemwertung die beiden führenden Teams unverän- 
dert an.der Spitze, dahinter einige Anderungen. 1. Schulze / 
Bieder, 30621 Pkt., 2. Spindler / Berndt, 29606 Pkt., 3. Hergo- 
vits/Höhn, 26240 Pkt., 4. Grajetzki / Wahren 24228 Pkt., 5. 
Schmidt / Krause, 23729 Pkt., 6. Hanse / Barnikol, 17768 Pkt. 

Romme: 1. offene Thüringer Meisterschaft und 
1. Romme-Olympiade 

Anlässlich der 2. Skat-Olympiade wurde Ludwig Wahren vom 
Präsidium 'des Deutschen Skatverbandes gebeten, die Organi- 
sation einer 1. Romme-Olympiade zu übernehmen. Wie sich 
herausstellen sollte, zunächst ein äußerst schwieriges Unterfan- 
gen, letztlich ein großer Erfolg. Nicht zuletzt die etwa 250 Teil- 
nehmer im Saal, auch das Fernsehen und die bundesdeutsche 
Presse dürften dazu beitragen, dass die begonnenen Aktivitä- 
ten dazu führen, dass es ab nächstem Jahr eine eigenständige 
Abteilung im DSkV geben. wird, auch eine eigene Deutsche 
Meisterschaft, sowie perspektivisch einen Ligaspielbetrieb wie 
beim Skat und natürlich in zwei Jahren die 2. Romme-Olympia- 
de. ; 
Als Startveranstaltung gab es die 1. offene Thüringer Meister- ' 
schaft, in der sich die Kahlschen Teilnehmer gegen Mitspieler 
aus Ludwigshafen, Köln und Berlin behaupten mussten. Eine 
besondere Überraschung hatte Inge Schramm zu bieten, die 
auch nach 2 Serien immer noch auf Rang zwei lag, aber am 
Ende besonders durch die spätere Siegerin Hildegard Hack 
aus Ludwigshafen zurückgeworfen wurde, am Ende Rang 9. 
Nicht besser erging es Ludwig Wahren gegen die selbe Gegne- 
rin. Sechs Spiele vor Ende noch an der Spitze, nahm ihm die 
Siegerin in den letzten sechs Spielen. unglaubliche über 600 
Punkte ab und gewann mit 1376 Punkten. Lachender Dritter da- 
durch Bärbel Fuchs aus Kahla, die mit 813 Pkt. 1. Thüringer Vi- 
zemeisterin wurde. 3. Ludwig Wahren, 793 Pkt., 4. Astrid Sie- 
moleit, 669 Pkt., 5. Sigrid Hillmann, 605 Pkt. Die als Favoriten 
anzusehenden Anne Wahren und Werner Kraus wollten zu viel, 
verzockten sich und erreichten nur Rang 6 u. 7. 
An _ der ab Sonntag eine Woche lang folgenden 1. Romme- 
Olympiade beteiligten sich als einzige Thüringer Teilnehmer 
Astrid Siemoleit und Ludwig Wahren. Nach 20 spannenden und 
auch lustigen Serien setzte sich im Schlussspurt erneut Hilde- 
gard Hack aus Ludwigshafen durch, vor ihrer Vereinskameradin
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Renate Lattmeyer. Ebenfalls erst durch die letzten Spiele ge- 
wann Ludwig Wahren noch die Bronzemedaille vor der am En- 
de etwas enttäuschten Astrid Siemoleit auf Rang 4, die sich 
letztlich jedoch freute, diese auch anstrengenden 20 Runden so' 
gut. durchgestanden zu haben und die Kölner und Berliner hin- 
ter sich zu wissen. Beim großen Abschlussball mit Buffet, 
großem Showorchester und Siegerehrung versicherten sich 
Kahla und Ludwigshafen, sich schon bald zum nächsten Wett- 
streit zu treffen. 
Ludwig Wahren 

5. Kindergartensportfest 
und 3. Grundschulsporttag 

“Groß und Klein treiben Sport unter.dem 
Dohlenstein” 

dies ist auch in diesem Jahr wieder das’ 
Motto der Gemeinschaftsaktion vom 
SV 1910 Kahla, den Kindertagesein- 
richtungen und den Grundschulen. Be- 
reits zum 5. Mal findet dieses Sportfest 
für unsere Kleinsten statt. 
Am Samstag, den 09. September 2006 
ab 09.00 Uhr wird auf dem Sportplatz 
„Am Dohlenstein” wieder ein abwechs- 
lungsreiches Programm für die kleinen 
Sportler und deren Eltern geboten. 
Vom 50-m-Lauf bis zum. Eierlaufen werden insgesamt an 18 
Stationen, die von den Erzieherinnen und Lehrerinnen sowie 
Helfern aus dem Kahlaer Gymnasium betreut werden, sportli- 
Che Betätigung angeboten. 
Jedes Kind erhält im Anschluss seine Teilnahmemedaille und 
nimmt’an einem Luftballonweitflugwettbewerb teil. 
Die Jugendfeuerwehr wird zum Abschluss bei einer Brandü- 
bung ihr Können unter Beweis stellen. 
Alle Kinder im Alter der Kindereinrichtungen und Grundschulen 
sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen! 
Ihre 
Kindergärten 
Grundschulen 
Sportverein 
und Stadtelternvertretung 

Dankschreiben an die Firma 

Griesson de Beukelaer 

Die Jugendgruppe des SAV Kahla e. V. 1924 war in Monat Juli 
vom 21.07.2006 - 23.07.2006 im Jugendlager Schnauderhaini- 
chen. Es war ein schönes Wochenende,, es sind viele Fische 
gefangen worden und wir hatten sehr viel Spaß. Die Firma 

. Griesson de Beukelaer hat uns tatkräftig unter die Arme gegrif- 
fen durch eine Spende von T-Shirts der Firma Tuc und Prinzen. 
Durch diese Spende haben wir unseren Verein und die Firma 
Griesson de Beukelaer erfolgreich vertreten. Ein besonderes 
Dankeschön gilt Frau Regina Steger, die das ermöglicht hat. 
Wir möchten uns auf diesem Weg ganz recht herzlich bedanken 
und wünschen uns weiterhin eine gute Zusammenarbeut 
Wolfgang Willenberg 
Jugendleiter 
SAV Kahla e.V. 1924 

Handballnachrichten D-Jugend 

Nun sind ‚die Sommerferien vorbei und neben dem täglichen 
Lernen wird auch wieder das Training eine wichtige Rolle für 
meine Jungs und Mädchen spielen. Jeder möchte sich weiter- 
entwickeln und dies geht nur über ständiges Üben. Unser Trai- 
ning beginnt am Montag, den 04.09. um 15.30 Uhr in der Turn- 
halle der Heimbürgeschule. In der Regel entschließen sich die 
Kinder besonders am Schuljahresanfang mit einer Sportart zu 

beginnen. Etwas Sport als Ausgleich für den Schulstress und 
die viele Zeit vorm Computer kann auf jeden Fall nicht schaden. 
Durch den Einsatz unseres neuen Vereins, dem TSV 05 Ro- 
thenstein, ist es mir möglich, noch mindestens ein Jahr mit ei- 
ner gemischten Mannschaft zu spielen. So kann ich auch weiter 
meine beiden Mädels zu unseren Spielen einsetzen. Mein 
großes Ziel bleibt es aber immer noch, eine reine Mädchen- 
mannschaft zusammenzustellen. Es besteht also noch die Mög- 
lichkeit für Jungs und Mädels, welche zwischen 1996 und 1994 
geboren wurden, sich uns anzuschließen. 
Wir trainieren Montag und Mittwoch von 15.30 Uhr bis 16.30 
Uhr. 
M. H. 

Präventive 
RuckenschuleNWrbelsaulengymnashk 

Neuer Kurs beginnt am 06.09.2006 für Anfänger und Fortge- 
schrittene jeweils mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Dauer: 10 Kursstunden 
Ort: ehemalige Kindertagesstätte „Anne Frank”, Am 

Langen Bürgel 20 
Kurs- 
gebühren: 70,00 EUR 

(Gegen Vorlage der Teilnahmebestätigung erhal- 
ten Sie 80 % von ihrer Krankenkasse zurück.) 

Inhalte des Kurses: 
- Haltungs- und Bewegungsschulung 
- Erlernen rückenfreundlicher Verhaltensweisen 
im Alltag und arbeitsplatzspezifisches Training 
- Funktionelle Gymnastik mit den Bereichen Mo- 
bilisation, Dehnung, Muskelkräftigung und pro- 
priozeptives Training 

—- Schulung der. Motorik, Koordination, Balance- 
fähigkeit und Ausdauer 
- aktives Rückentraining mit Kleingeräten 
- Entspannungen und Stressbewältigung 
- Erleben von Spaß und Freude an der Bewe- 

gung 

ber: Stadt Kahla, - 

_ Telefon: 03 64 24 / 77-0 
_Verlag und Druck: 
Verlag + Druck Linus Wittich GmbH 

_ In den Folgen 43, 98704 Langewi 
Tel. 036 77/20 50 - 0, Fax 036 77 7 
Verantwortlich für amtlic i 
der Bürgermeister der Stadt Kahla, Bernd.Leube: 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anschrift des Verlages. Für die Richtig| 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
verwendet werden. Für Anzeigenverö 
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäfts 
Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS 
werden von uns.aus 4-€ Farben gemischt. Dabei.kö 

/ treten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbes 
- wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
_ Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzlex 
_ Verlagsleiter: Mirko Reise . 
; Erscheinungsweise: v1erzehn&agug kostenlos an all 
Verbreitungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstück: 
:‚';i(mkl Porto und 7% MWSt .) beim Ver!ag bestel!en 

guluge'ä 
ZW. Sonderfarben 

Anzeigenteil 



Anzeigenteil -13- Kahla. Nr. 17/06 

Wärmes 

Sstrüuktur- UML sIButz 

x jerarbeiten 

”fFußkoadenbau % 
tartmut Schrmidt € 

41} 364500 

Traumhafte Dachgeschosswohnung in Kahla f 
mit Etagenheizung, Laminat und bei Bedarf Einbauküche f 

von Privat zu vermieten. 100 m?, Kaltmiete 450 € + ; 
Nebenkosten. Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu haben. 
Wenn ja, rufen Sie mich an: 07 79/9 0701 46 

Büro für kaufmännische Dienstleistung 

Übernehme Buchung 1fd. Geschäftsvorfälle 

und Lohnabrechnung (mit Service + Beratung) 

Tel./Fax 036424/22912, Handy 0173/9 944716 

Spezialitäten der Böhmischen Küche 

Seniorentanznachmittag 
Mittwoch, den 13. September, ab 14.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 17.00 — 23.00 Uhr _ 

Sa. 14.00 —- 24.00 Uhr 

So. 10.00 —- 15.00 Uhr. 

Mo. Ruhetag 

Ihre Gaststatte&Penm 

Familie Dittrich I ROSZHQ <l 
Tel. 03 64 24 / 2 23 98 

Meister- 

Betrieb 

innungs- 

Betrieb 

£‘)cz:<:i*: Komgie?£ 

; 07768 Jägersdorf Mühle 40 
l1"'l;rel 03 64 24 - 516 08 » Fax 7 88 91 

or S 
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Dachdeckerei Hofmann ; 
Inhaber: Dachdeckermeister Daniel Hofmann 

Ihr Meisterbetrieb für: 
® Dachdeckungen aller Art 

® Eindeckung von Ziegelkehlen 

® Dachklempnerarbeiten 

® Holzbau und Zimmerei 

Töpfergasse 7b 
68 Kahla 

Tel./Fax: 036424/ 82344 
Mobil: 0170/ 3108847 
e-mail: N 
dachdeckerei.hofmann@web.de 

d 

Autowaschanlage 
und Pflegecenter 

Gewerbegebiet * Im Camisch 55 * Kahla 
Tel. 036424/23156 

Gute Prerse, gute Ausbuldung 

FA H R S C E-*B %.ä LE 
Kahla - August-Bebel-Straße 13 
Tel. 5 01 54 od. 01 70 / 8 28 58 14 

Unterricht Di. und Do. ab 18.00 Uhr {od. nach Vereinbarung) 

Anmeldung Mo. 17.00 bis 19.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr od. telefonisch 

Neuer Lehrgang: Di., 5. Sept. 2006, 18.00 Uhr 

ßß.o’ß‘cxl2?&xß;ß.a‘Äßßä 

Jenaische Str. 56 Tel: {036424] 227 84 

07768 Kahla Fax: (036424} 529 36 

emaill! Ramona. Mueller@t-online.de 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar 
. p //bestatungshaus-m.de 

Ganzheitliche Nachhilfe 
‘öÖrderung zu Hause nach bewähr- 

ch- psychologuschem Konzept. 

ei Lernblockaden, Prüfungsangst, Lernuniu 
und Konzentrationsschwierigkeiten. 
Alle Fächer, alle Altersstufen. 

Kostenlose Beratungsstunde www ausi 

© 0366 01/9 07 35 
Thüringenweit coleaver lernen 

-Anzeige- 

Die LBS informiert 

Konstante Zinsen 
für Bausparer 
Ein Bausparvertrag gehört zu 
jeder soliden Eigenheim-Finan- 
zierung — auch wenn‘ die Banken 
derzeit besonders niedrige Kredit- 
zinsen anbieten. Denn diese 
günstigen Konditionen gelten nur 
für die ersten 60 Prozent des lang- 
fristigen Wertes (Beleihungswert) 
der Immobilie. Für jeden Euro dar- 
über, bis zu 80 Prozent des 

Beleihungswertes, werden so 

genannte zweitrangige Darlehen 
vergeben. Und für die erheben 
Banken deutliche Zins-Zuschläge. 
Mit einem Bausparvertrag bleiben 
Bauherren und Käufer von sol- 
chen Aufschlägen verschont. 

„Bauherren sollten bei der Bank 

gezielt die Konditionen für zweit- 
rangige Hypothekendarlehen er- 
fragen. Ein Bausparvertrag er- 
weist sich in diesem Fall oft als 
günstige Alternative“, so die 
Experten der LBS Hessen- 
Thüringen.. Zudem ‚werden im 
Bausparvertrag . die Konditionen 
gleich für die gesamte Laufzeit 
festgelegt — der Hausbesitzer 
kann langfristig planen. 

Mit einem' Hypothekendarlehen 
kann der Bauherr seine finanzielle 
Belastung nur für einen begrenz- 
ten Zeitraum planen. Nach Ablauf 
der Zinsbindung — in der Regel 10 
bis 15 Jahre — weden die Zinsen 
neu angepasst. Ein großes Risiko, 
denn die historisch günstigen 

S Konditionen von heute gehören 
dann vermutlich der Vergangen- 

nötig? 

Schauen Sie 
in Ihr Amts- und 
Mitteilungsblatt! 

VERLAG VERLAG + DRUCK 
LINUS WITFICH 
Hei und Bürgerzei ä

E
 

b
 

Telefon heit. an. Je größer die Finanzie- 
036 77/20 50-0 rungssumme ist, desto teurer 
Fax kann das werden. Ein Bauspar- 

vertrag dagegen bringt Sicherheit 
in die Finanzierung und macht sie 
langfristig planbar. 

0 36 77/20 50-15 

Oberbachweg 14 b ; MayFarben X 
_ GE'I'RANKEMARK'I' - GARTENBEDARF — _ 

e Baustoffe * Heimtierfutter * Holzleistenprogramm 
* Gartenartikel * Korb- und Rattanmöbel 

Tel. 03 64 24 / 5 24 44 | 

Schöne renov. 2-Zi.-Wohnung, 
ca. 40 m6, Balkon, EBK, Abstellr., voll ausgestatt. 
Bad, zentrale Lage in Kahla, vorzugsweise 
an ruhigen, alleinst. Mieter ab sofort zu vermieten. 

Miete: 240,00 € zzgl. Nebenkosten. 

Tel. 03 64 24 / 5 12 64 od. 5 12 49 

Stadtzentrum Kahla/Marktpforte, 3-Raum- 
Wohnung, ca. 72,42 m? Wohnfläche, Bad mit 
Badewanne, Aufzug im Haus, Stellplatz anmietbar, 
KM 325,89 € zzgl. 124,11-€, Tel. 03 717/8 10 22 00 

Stadtzentrum Kahla/Marktpforte, Büro, 
ca. 65 m* Nutzfläche, Sonderkonditionen für 

Existenzgründer, Tel. 03 71 / 8 10 22 00 
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Mehr erreichen Basler Securitas 
Versicherungen 

Ohne Gesundheitsprüfung 
Leistung nach 6 Monaten 

Generalagentur Ortsstr. 50 ° 07768 Reinstädt 
Frank & Sabine Haase Tel.03 6422 /6 00 02 

frank&sabine.haase@basec.de Musikschau 
Legen Sie alles in eine Hand, * 

Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung. 

Sieber Bestattungen 
GbR L. u. B. Sieber 
nach Büroschluss 

Tel. 036 41 / 21 45 94 

Bürozeit: 9.00 - 15.00 Uhr 

Kahla, Roßstraße 3 Unsere Stärke 
; — individuelle Beratung nach 

Tel. 036424/54352 Ihren Wünschen 
— jede Leistung entsprechend 
Ihren Vorstellungen 

kommt 
400 Musiker bei Europas 

größter Tournee 

Preiswert unfallversichern! 
— jetzt verbesserte Leistungen 
— weltweiter Schutz 
— z. B. bei Bürotätigkeit 250.000 € Höchstleistung 

bei Vollinvalidität für nur 75,50 € im Jahr 

Kundendienstbüro Patricia Müller 
07743 Jena * Grietgasse 6 
Tel. 036 41 /82 12 50 - Fax 0 36 41 / 23 10 36 
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 

Di. + Do. 14.00 - 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

Vertrauensmann Ulrich Birkner 
07768 Kahla * Storchenheim 6 

Tel. 03 64 24 / 5 44 59 ° Fax 03 64 24 / 5 44 61 
Handy 01 74 / 3:40 30 75 
E-Mail: Birkner@hukvm.de 

Sprechzeiten: Mo. - Do. 18.00 - 20.00 Uhr - 
und nach tel. Vereinbarung 

Bekannt aus dem TV: Militär- und Blasmusik- 

Orchester mit mehr als 400 Mitwirkenden 
aus sieben Nationen. Die “INTERNATIONALE 

MUSIKPARADE 2007” kommt - Sichern Sie 
sich noch heute die besten Plätze! 

Karten (29,-/35,-/41,-€) an allen bekannten Vor- 

verkaufsstellen, unter Tel. 01805-602260* oder im 

Internet: www.bundesmusikparade.de 

Hof 6.01.07 (14.30 + 19.30 Uhr) 
(Freiheitshalle) 

Erfurt 17.02.07 (15 Uhr) 
_ (Messe) 

Göttingen 18.02.07 (14.30 Uhr) 
(Lokhalle) 

Kassel 2.03.07 (19.30 Uhr) 
(Eissporthalle) 

Chemnitz 23.03.07 (19.30 Uhr) 
(Arena) 

Suhl 24.03.06 (14.30 + 19.30 Uhr) 
(Congress Centrum) 

Nr. 17/06 
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ANKAUBF: Bevor Sie einen Haushalt auflösen 

Bitte anrufen! 
e Äää-es Kaufe Möbel, Bücher, Postkarten, Fotos, 

Porzellan, Glas, Spielzeug, Hausrat u.a.m. 

° Komme sofort! 
° Antikes Frank Stephan » Tel. 036 41 / 60 69 41 

Tel: 03 64 24 - 22 321 
Funk: 0160 - 38 17 969 
Kahla, Oberbachweg 13 

® Krankentransport 
® Flughafentransfer 

e Fahrten zu allen Anlässen Ja 

H 

Murat Kacar 

Pizzae DönereN 
von Mo. 04. -Sa, 09. September 

nur bei Abholung AB SEPTEMBER: NEUE SPEISEK 
N * zwei verschieden Sorten Fleisch 

E““’”“£ EIEM, , ‚WE WCW'& %WW. 00 * täglich frisch gebackenes Fladenbfot 

8 Jahre sind eine lange Zeit in der sie uns nun schon die @ BA 
Treue halten. Wir bemühen uns auch weiterhin, ihnen Öffnungszeiten: Mo-Do 10-23 Uhr Fr.-Sa. 10:24 Uhr 
schnell, freundlich und mit größtem Service was Qualität So.+Feiert. 13-23 Uhr (kein Ruhetag) 
und Schnelligkeit betrifft, ihre Wünsche zu erfüllen. i 
Ständig suchen wir nach neuen Möglichkeiten unser Telefon: °3 64 24 z 5 35 °3 
Angebot für Sie noch umfangreicher zu gestalten. 

Franz-Lehmann-Str. 
_ Wir wünschen Ihnen auch weiterhin einen guten Appetit nn Z biet) 

l und hoffen, dass Sie mit uns zufrieden sind. e ( neben Pll.l$ Markt’ Neubaugebret) 

„Für mehr Lebensqualität“ ‚ 

Der 8-Wochen-Kurs „Rücken-Fit“ 
mit Erfolgs-Garantie! 
Gezieltes Training hilft gegen die Volkskrankheit Nr. 1! 
Das Balance-Rückenfitness-Zentrum unterstützt Sie bei der richtigen Aktivität in einem 
bewegungsarmen Alltag. Übernehmen Sie selbst die Verantwortung für Ihre Gesundheit 
durch das vorbeugende Bewegungangebot. Werden Sie vorbeugend aktiv und trainieren Sie 
für eine deutlich bessere Lebensqualität! 
Die Krankenkassen übernehmen eine Förderung 
des Kurses bis zu 80 % der Kursgebühr. 

Jetzt anmelden zur unverbindlichen Infostunde 
am 05.09.2006 um 20.00 Uhr. 

Oder vereinbaren Sie Ihren individuellen 
Beratungstermin. 

Tel. 036424 / 78200 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!! w
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